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Charta für Familienfreun dlichkeit  
der Europäischen Metropolregion Nürnberg (EMN) 
Die Räte der EMN haben Ende 2011 die Charta für Familienfreundlichkeit 
unterzeichnet. Mit der Unterzeichnung verpflichten sie sich, sich innerhalb 
ihrer Möglichkeiten für die Schaffung eines familienfreundlichen Umfeldes 
einzusetzen, die Lebensqualität zu verbessern und mit der erforderlichen 
Infrastruktur das soziale Miteinander im beruflichen und privaten Umfeld zu 

stärken. Im Rahmen der Gene-
rationenorientierung soll den un-
terschiedlichen Lebensphasen 
und – entwürfen verschiedener 
Menschen entsprochen werden. 
Wichtige Punkte sind die Förde-
rung des Meinungs-, Wissens-, 
und Informationsaustausches 

unter den Generationen und die Stärkung des Verständnisses untereinan-
der. Dabei soll das lebenslange Lernen als Chance gesehen und mit geziel-
ten Maßnahmen unterstützt werden. Im Sinne der Chancengerechtigkeit 
verpflichten sich die Unterzeichner gleiche Bildungs-, Entwicklungs- und 
Karrierechancen zu bieten und weiterzuentwickeln. Außerdem soll die wei-
tere Zusammenarbeit und der Erfahrungsaustausch in der EMN verbessert 
werden.  
 
Die Zusammenarbeit wird als ein gesamtgesellschaftliches Querschnitts-
thema gesehen,  dass ein gemeinschaftliches und generationenübergrei-
fendes Engagement aller regionalen Akteure erfordert. 
Um innerhalb der EMN das Thema „Familienfreundlichste Wirtschaftsregi-
on“ zu leben und nachhaltig Realität werden zu lassen ist nun die Verbrei-
tung der Charta in der Fläche sowie die Umsetzung konkreter Maßnahmen 
erforderlich.  
 
Der Arbeitskreis familienfreundlicher Arbeitgeber des lokalen Bündnisses 
für Familie der Stadt Bayreuth  initiierte hierzu eine Veranstaltung. Ober-
bürgermeister Dr. Michael Hohl und Landrat Hermann Hübner luden zahl-
reiche Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Institutionen, Kirchen, Vereinen und 
Verbänden ein, um deutlich zu machen, wie die Charta sich umsetzen lässt. 
Sofie Geisel, Referentin des Unternehmensnetzwerks „erfolgsfaktor fami-
lie“  referierte mit einem provokativen Titel: „Etikette oder knallharte Kalkula-
tion: Rechnet sich Familienfreundlichkeit?“ und zeigte auf, dass sich Famili-
enfreundlichkeit wirklich lohnt. Referenten aus der Region untermauerten 
die Charta mit guten Praxisbeispielen. Am Ende der Veranstaltung unter-
zeichneten zahlreiche Teilnehmer die Charta und arbeiten künftig kontinu-
ierlich daran die Ziele zu erreichen.  
Weitere Informationen zur Veranstaltung und Download der Charta unter:  
www.region-bayreuth.de.  
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Mitmachen beim Forschergeist 2012  

Wir rufen alle Kitas in der Region Bayreuth 
auf, sich beim Wettbewerb „Forschergeist 
2012“ zu bewerben. Der bundesweite Kita-
Wettbewerb wird ausgerichtet durch die 
Deutsche Telekom Stiftung und der Stif-
tung „Haus der kleinen Forscher“. Gesucht 
werden herausragende Projekte, die Mäd-
chen und Jungen für die Welt der Natur-
wissenschaften, Mathematik oder Technik 
begeistert haben. In der Region Bayreuth 
forschen bereits viele Kinder mit ausgebil-
deten Fachkräften im Netzwerk der Region 
Bayreuth, bewerben können sich jedoch al-
le Einrichtungen. 

 

Mit dem Wettbewerb möchten die Initiato-
ren das Engagement der pädagogischen 
Kita-Fachkräfte wertschätzen und sie zur 
Bildungsarbeit in diesen Bereichen weiter 
motivieren. Besonders gelungene Projekte 
werden veröffentlicht, damit sie als Best- 
Practise-Beispiele auch andere Fachkräfte 
für das Forschen und Entdecken in der Kita 
begeistern.  
Der „Forschergeist 2012“ ist mit insgesamt 
bis zu 80.000 Euro dotiert und damit der 
aktuell höchst dotierte Kita-Wettbewerb 
Deutschlands. 
Weitere Infos unter:  
www.forschergeist-wettbewerb.de 
Bewerbungsschluss: 16. März 2012 

In der Region Bayreuth finden regelmäßig 
Schulungen zu den Themen Naturwissen-
schaften, Technik und Mathematik für pä-
dagogische Fachkräfte statt, die mit Kin-
dern von drei bis zehn Jahren arbeiten.  
Termine unter: www.region-bayreuth.de 
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Runder Tisch „Wanderwege in Bayreuth und dem n äherem U m-
land“ gegründet – Regionalmanagement als Kristallis ationspunkt 
Es kann ohne Übertreibung ein historischer Moment genannt werden: Ins-
gesamt acht Vereine und Institutionen schlossen sich Ende vergangenen 
Jahres zum „Runden Tisch Wanderwege in Bayreuth und dem näherem 
Umland“ zusammen. Ihr gemeinsames Ziel: Durch verschiedene Maßnah-
men die Wanderwegeinfrastruktur in und um Bayreuth zu verbessern.  
Bayreuth und die Region sind mit markierten Wanderwegen reich gesegnet. 
Was bisher jedoch fehlt, sind Übersichtstafeln, die vor allem im Bereich der 
Stadt auf diese Wege aufmerksam machen. Fritz Nietner, 1. Vorsitzender 
der Ortsgruppe Bayreuth des Frankenwaldvereins, war es schon lange ein 
Anliegen, diesen Missstand zu beseitigen. Zusammen mit seinem Kollegen 
Hans-Udo Sadler, 1. Vorsitzender der Ortsgruppe Bayreuth des Fichtelge-
birgsvereins, rief er alle Vereine und Institutionen, die in und um Bayreuth 
Wanderwege markieren, zusammen um die Aufstellung von Wanderwege-
tafeln in Bayreuth zu initiieren. Ebenfalls mit von der Partie die Bayreuther 
Marketing GmbH, die Fränkische Jakobusgesellschaft, die NaturFreunde 
Bayreuth, die Wanderfreunde Heinersreuth und die Wanderfreunde Mistel-
bach. Das Regionalmanagement Bayreuth hatte dabei eine Initiierungsfunk-
tion und brachte die Institutionen an einen Tisch; die Verbindung von Stadt 
und Land ist schließlich eine der klassischen Aufgaben des Regionalmana-
gements. 
 
Nun hat sich der Zusammenschluss als „Runder Tisch“ gefestigt, es wird 
ein Handlungskonzept geben. Übergeordnetes Ziel ist die Aufrechterhaltung 
und Verbesserung der Wanderwegeinfrastruktur in Bayreuth. Die beiden 
Sprecher sind Hans-Udo Sadler vom Fichtelgebirgsverein und Alexander 
Popp vom Regionalmanagement Stadt und Landkreis Bayreuth. 

 
Integriertes Klimaschutzkonzept für 
den Landkreis Bayreuth  
Die Gremien des Landkreises 
Bayreuth haben beschlossen ein 
integriertes Klimaschutzkonzept auf 

den Weg zu bringen. Mit einem Gesamtkonzept, welches Daten auf Land-
kreisebene enthalten wird, wird ein externer Dienstleister voraussichtlich ab 
Mitte 2012 die Wissenslücken schließen. Am Ende sollen nicht nur Zahlen 
und Fakten auf dem Papier stehen. Ziel ist es, einen konkreten Maßnah-
menkatalog zu entwickeln. Zur Umsetzung soll ein Klimaschutzmanager 
eingestellt werden. Die öffentliche Hand fördert die Personalkosten drei 
Jahre lang mit 65 Prozent. Im Nachgang können die Kommunen des Land-
kreises Bayreuth dann einzelne Teilkonzepte erstellen. 
Weitere Infos zu Klimaschutzaktivitäten in der Region: 
www.region-bayreuth.de 
Hintergrundinfos Klimaschutzkonzepte: 
www.kommunaler-klimaschutz.de 
 
10. Messe der Dachdeckerinnung Bayreuth vom 10. bis  12. Februar  
Die Jubiläums-Dachmesse des Klimaregio Bayreuth Partners steht unter 
dem Motto "Das Dach – Dein Rettungsschirm!" und wird vom Schirmherrn, 
dem Landesinnungsvorsitzenden des bayerischen Dachdeckerhandwerks, 
Ewald Kreuzer, am Freitag, 10. Februar 2012, um 14.00 Uhr eröffnet. 
Interessenten können sich über die energetische Sanierungen von Dach 
und Fassade informieren, zu den Möglichkeiten von Energieeinsparungen 
sowie der Erzeugung von eigenem Strom. Die Messe findet in der Ausstel-
lungshalle im Hasenweg 2 in Bayreuth statt.  
Nähere Informationen unter: www.dachdeckerinnung-bayreuth.de 
   

 
 

5. UN-Dekade-Wettbewerb Biologische Vielfalt  
Der Bundesumweltminister Norbert Röttgen hat 
zur Teilnahme am Wettbewerb mit dem 
Schwerpunktthema »Vielfalt genießen – Naturzeit 
ist Freizeit« aufgerufen. Der Wettbewerb 
unterscheidet zwei Kategorien: 1.) ehrenamtlich 
durchgeführte Projekte, die von Privatleuten oder 
kleinen lokalen Gruppen mit geringem 
Finanzeinsatz realisiert werden 2.) professionell 
durchgeführte Projekte mit einem dafür 
bereitgestellten nennenswerten Budget. 
Offizielle UN-Dekade-Projekte erhalten mit ihrer 
Auszeichnung neben einer Urkunde Materialien 
zur Öffentlichkeitsarbeit sowie das digitale Logo 
der UN-Dekade mit dem Zusatz »Offizielles 
Projekt der Weltdekade Biologische Vielfalt«. 
Weitere Infos unter:  
www.un-dekade-biologische-vielfalt.de 
Eine Bewerbung ist fortlaufend möglich. 
 
Bayerischer Energiepreis 2012  
Das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Verkehr und Technologie vergibt 
den Bayerischen Energiepreis. 
Zum ersten Mal werden unterschiedliche 
Preiskategorien ausgelobt. So werden neben 
dem Hauptpreisträger zusätzlich Gewinner 
ausgezeichnet in den Kategorien:  „Erneuerbare 
Energien, Energienetze und 
Speichertechnologien“, „Energiekonzepte und 
Initiativen“, „Gebäude, Gebäudekonzepte“, 
„Anlagen und Prozesstechnik, 
Produktentwicklungen“  
Bewerben können sich Forschungsinstitute, 
Unternehmen, Kommunen, Teams und 
Einzelpersonen mit innovativen Projekten. Der 
Bayerische Energiepreis ist mit einem Preisgeld 
von insgesamt 30.000 Euro verbunden. 
Weitere Infos:  
http://bayern-innovativ.de/energiepreis2012 
Bewerbungsschluss. 20. April 2012 
 
Wettbewerb zum Thema Abfallvermeidung  
Nachwuchsjournalist/innen können ihre 
Fähigkeiten im Rahmen der weltweiten 
Kampagne Litter Less (= weniger Abfall) unter 
Beweis stellen. Es können Artikel, Fotografien, 
Bildergeschichten oder Videos einreicht werden. 
Themen sind Abfallvermeidung und 
Abfallverringerung. Koordiniert wird die 
Kampagne im deutschsprachigen Raum vom 
Unabhängigen Institut für Umweltfragen (UfU). 
Es winken attraktive Preise. Die Kampagne will 
Kinder und Jugendliche für das Thema Müll 
sensibilisieren und mobilisieren, um eine positive 
Veränderung von Verhaltensmustern zu 
bewirken.  
Infos unter: www.youngreporters-wrigley.org/deu 
Einsendeschluss: Mai 2012 
 
Die Region Bayreuth kooperiert mit: 

 

 

 

INFOS ZUR WETTBEWERBEN 


